
Seit 1848  
für Menschlichkeit 
und Vernunft.



Selbstbestimmt  
und solidarisch leben

	 Der HVD Bayern (Humanistischer Verband 

Deutschlands | Bayern) macht allen Menschen das 

Angebot, ihr Leben durch humanistische Werte 

selbst zu bestimmen und frei von religiösen Vorstel-

lungen und Meinungen zu leben – und das schon 

seit 1848.

	 Die Prinzipien, die dem Humanismus zu Grunde 

liegen, haben eine lange Tradition. Der moderne 

Humanismus entstand in der Renaissance und führ-

te zur Entwicklung der heutigen Wissenschaften. 

Seine Werte wie Weltlichkeit, Selbstbestimmung, 

Freiheit, Gleichheit und Toleranz haben nichts an 

Aktualität eingebüßt.

	 Seine weltanschaulichen Grundüberzeugungen 

setzt der HVD Bayern auf vielfältige Art in die 

Praxis um. Er leistet dazu auch soziale Arbeit und 

bietet Unterstützungs- und Beratungsangebote 	

zur praktischen Lebenshilfe an.

	 Auf den folgenden Seiten können Sie sich einen 

kurzen Überblick über unsere Projekte und Ange-

bote verschaffen.

Mit herzlichen Grüßen

Helmut Fink		  Michael Bauer
Vorsitzender	 	 Vorstand



Humanismus für die Jungen 
und die Jüngsten

	 Projekte, die Spaß machen, Jugendfahrten und 

viel Engagement, das Leben selbst in die Hand zu 

nehmen – das alles und noch vieles andere prägt 

die Arbeit des HVD im Jugendbereich.

 

Die Jungen HumanistInnen

	 Den Jugendverband des HVD bilden die Jungen 

HumanistInnen – kurz JuHus genannt. Sie treffen 

sich in ihrem eigenen Stadtmauerturm. Ein tole-

rantes und friedliches Miteinander gehört für sie 

so selbstverständlich dazu wie der Einsatz für eine 

intakte Umwelt und die Ablehnung von Diskri-

minierung, Gewalt und Unrecht. Ferienfahrten, 

internationale Begegnungen, Projekte und Diskus-

sionsabende sind fester und beliebter Bestandteil 

der JuHu-Angebote.

www.juhus-bayern.de

Lebensfeiern

	 Ein fester Bestandteil der humanistischen Kultur 

ist die Feierrede. Mit ihr werden die besonderen 

Ereignisse an den Wendepunkten des Lebens 

markiert und reflektiert: Durch Namens- oder 

Begrüßungsfeiern, weltliche Trauungen oder eine 

weltliche Bestattungsrede.

	 Eine besondere Bedeutung hat die Jugendfeier. 

Mit ihr gehen junge Menschen den symbolischen 

Schritt zum Erwachsenwerden. Schon seit über 	

100 Jahren ist dieses Fest ein Bestandteil der welt-

lich-humanistischen Jugendarbeit in Bayern. 

	 Der eigentlichen Feier geht ein abwechslungs-

reiches Programm mit Gruppentreffen und Fahrten 

voran: Höhepunkt und Abschluss ist die Festveran-

staltung, die traditionell Mitte Juli mit der ganzen 

Familie begangen wird.

 www.jugendfeier.net 

 JuHu-Bild! 



Humanistische  
Kindertagesstätten

	 Der HVD Bayern betreibt mehrere Kindertages-

stätten in Nürnberg, Fürth, Regensburg und Mün-

chen. 

	 In ihnen lernen Kinder vieler Nationalitäten 

gemeinsam ihre Welt zu verstehen. Die Grundlage 

unserer Arbeit dort ist ein anspruchsvolles, nichtre-

ligiöses pädagogisches Rahmenkonzept. Es hat zum 

Ziel, Selbstbestimmung, Toleranz und Solidarität, 

Neugier und eigenes Denken zu fördern. Deshalb 	

ist das Philosophieren mit Kindern in den Kindergär-

ten und Horten des HVD Bayern fest integriert.

	 Darüber hinaus hat jede Humanistische Kita eine 

eigene konzeptionelle Schwerpunktsetzung.

	 Eines aber bleibt immer gleich: Im Mittelpunkt der 

Arbeit steht die bestmögliche Förderung des Kindes 

in seiner ganzen Persönlichkeit und Individualität.

	 Einige seiner Kitas betreibt der HVD Bayern in 

einer Tochtergesellschaft, dem gemeinnützigen 	

Humanistischen Sozialwerk Bayern GmbH.

www.hvd-kitas.de



Humanistische Grundschule

	 Die bundesweit erste weltlich-humanistische 

Grundschule gibt es seit 2008. In ihr bietet der 	

HVD Bayern 100 Schulkindern ein innovatives 	

Schulkonzept.

	 Das Konzept der Humanistischen Grundschule 

vereinigt verschiedene moderne und klassische 

Reformpädagogiken. Entscheidend ist die Individu-

alität des Kindes – welche Methode seinem Lerntyp 

am besten entspricht. Ein multiprofessionelles Team 

von LehrerInnen, SozialpädagogInnen und Erzieher-

Innen arbeitet dabei eng zusammen.

	 Die Grundschule verfügt über einen integrierten 

Hort, so dass die Kinder eine ganztägige Betreuung 

erhalten können.

www.humanistische-schule.de



Humanistische Bildungsarbeit

	 Die Bildungsarbeit des HVD Bayern hat eine lange 

Tradition. Schon seit der Gründung streben seine 

Mitglieder danach, ihr Wissen über die Welt und 

den Menschen zu vermehren. Die Grundlage dafür 

ist eine rationale und auf wissenschaftlicher Nach-

prüfbarkeit aufbauende Weltanschauung. Der HVD 

Bayern richtet deshalb regelmäßig Vorträge, Ta-

gungen oder Gesprächskreise zu philosophischen, 

sozial- und naturwissenschaftlichen Themen aus. 

	 Zusätzlich leisten die ihm nahestehende Huma-

nistische Akademie Bayern und seine turmdersinne 

gGmbH einen Beitrag zur Aufklärung über die 

Dinge dieser Welt.

	 Die Humanistische Akademie Bayern ist u.a. Mit-

veranstalter der Reihe „Philosophische Frühstücke“ 

in Nürnberg, hat einen hochkarätigen wissenschaft-

lichen Beirat und gibt eine eigene Schriftenreihe 

heraus.

www.humanistische-akademie-bayern.de

Das Schulfach  
Humanistische Lebenskunde 
(HLK)

	 In Bayern wird HLK bisher nur an der Humanis-

tischen Grundschule Fürth unterrichtet. Dort ist es 

vom bayerischen Kultusministerium als ordentliches 

Lehrfach anerkannt worden, das an die Stelle des 

Religionsunterrichts tritt. Das Schulfach kann aber 

auch an öffentlichen Schulen angeboten werden.

	 Vom bestehenden Schulfach Ethik unterscheidet 

sich die HLK dadurch, dass sie nicht auf der unver-

bindlichen Ebene eines staatlichen „Ersatzfaches“ 

stattfindet, sondern bei der Wertebildung von 

einer ausdrücklich weltlich-humanistischen Grund-

lage ausgeht und auch deren Tradition und Ge-

schichte vermittelt. Eine so begründete Morallehre 

spielt im bayerischen Ethikunterricht keine Rolle. 

	 HLK versteht sich als Unterrichtsfach von Huma-

nistInnen für HumanistInnen – und auch für alle 

anderen, die eine offene, nachdenkliche und re-

spektvolle Wertebildung für ihre Kinder wünschen.

www.lebenskunde-in-bayern.de



turmdersinne: Das kleinste  
Science Center der Welt...

	 Der turmdersinne ist ein interaktives Hands-on-

Museum in einem historischen Nürnberger Stadt-

mauerturm. Sein Thema sind die Leistungen und 

Täuschungen der menschlichen Wahrnehmung. 	

Auf rund 120 Quadratmetern hat er jährlich um 	

die 30.000 Besucher.

	 Einmal jährlich diskutieren prominente Referen-

ten Themen rund um Neurowissenschaften, Psycho-

logie und Philosophie in einer populärwissenschaft-

lichen Wochenendveranstaltung. Zum Symposium 

turmdersinne kommen jeweils rund 500 Gäste.

	 Die mobile Ausstellung „tourdersinne“ bietet ein 

facettenreiches und flexibles Angebot aus attrak-

tiven interaktiven Exponaten für außergewöhnliche 

Erlebnisse, erstaunliche Phänomene und aufsehen-

erregende Wahrnehmungstäuschungen.

	 Zusätzlich veranstaltet der turmdersinne, entwe-

der im Turm oder an anderen Orten, regelmäßig 

Vorträge, Gespräche und Events zu kognitions- und 

neurowissenschaftlichen Themen für die interes-

sierte Öffentlichkeit.

www.turmdersinne.de

Mein Leben, 
meine Entscheidung

	 Der humanistischen Weltanschauung und Ethik 

gemäß befasst sich der HVD mit existenziellen 

Situationen wie schwerer Krankheit, Betreuungsbe-

dürftigkeit und dem Lebensende. Dazu hat der HVD 

ein Vorsorgenetz entwickelt: Vorsorgevollmacht, 

Betreuungsverfügung und Patientenverfügung.

	 Die Patientenverfügung ermöglicht es, vorsorg-

lich darüber zu bestimmen, welche medizinischen 

Maßnahmen gewünscht werden, wenn ein Zustand 

der Einwilligungsunfähigkeit eingetreten ist. Das 

HVD-Modell der Patientenverfügung wird heute 

auch vom Bundesjustizministerium empfohlen. 

	 Im Nürnberger Humanistischen Zentrum gibt es 

eine Beratungsstelle für dieses wichtige Vorsorge-

instrument. Dort erhalten Sie auch qualifizierten Rat 

zu anderen medizinethischen Fragestellungen.

	 Im Humanistischen Zentrum arbeiten auch die 

„Schuldnercoachs“, ein Projekt des Humanistischen 

Sozialwerks Bayern. Sie helfen ehrenamtlich dabei sich 

aus der Schuldenfalle zu befreien. Durch Begleitung 

und Unterstützung leisten sie Hilfe zur Selbsthilfe. 

www.patientenverfuegung.de

www.hsw-bayern.de



Adressen

HVD Bayern K.d.ö.R.

Landesgeschäftsstelle

Humanistisches Sozialwerk Bayern gGmbH

Humanistische Akademie Bayern e.V.

Geschäftsstelle

Äußere Cramer-Klett-Straße 11-13

90489 Nürnberg

Telefon 0911 431 04-0 

Fax 0911 431 04-15	

www.hvd-bayern.de

JuHu-Turm

Spittlertormauer 7

90402 Nürnberg

turmdersinne gGmbH 	

Büro 

Spittlertorgraben 45 

90429 Nürnberg

Telefon 0911 944 32-81 

Fax 0911 944 32-69

info@turmdersinne.de 

www.turmdersinne.de

Stiftung  
Weltlicher Humanismus 

	 Die Stiftung Weltlicher Humanismus ist eine 	

treuhänderische Stiftung in der Trägerschaft des 

HVD Bayern. 

	 Sie verfolgt ausschließlich und unmittelbar ge-	

meinnützige Zwecke bzw. mildtätige Wohlfahrts-

zwecke. Sie ist selbstlos tätig und wurde vom 

Zentralfinanzamt Nürnberg als gemeinnützig an-

erkannt. Der Stiftungszweck ist die Förderung der 

Arbeit des HVD Bayern.

	 Alle Zustiftungen bleiben dauerhaft erhalten – 	

denn ausgeschüttet werden nur die Erträge des 

gestifteten Kapitals.

	 Wenn Sie Interesse an der Stiftung Weltlicher 

Humanismus haben, rufen Sie uns bitte an. 	

Wir freuen uns!

www.stiftung-weltlicher-humanismus.de 

Ludwig Feuerbach (1804-1872)

turmdersinne  

Adresse

Mohrenturm am 	

Westtor, Nürnberg 	

(Spittlertorgraben – 	

Ecke Mohrengasse)

„Tue das Gute um  
des Menschen willen.”

Äußere Cramer-Klett-Straße

R
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Sulzbacher Straße



www.hvd-bayern.de


